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Der Mann, ein sonderbares Wesen. Es gibt Männer, die fahren Auto; es gibt Männer, die arbeiten im Büro; es gibt Männer, die sammeln allerlei Schrauben in kleinen Schublädchen. Und dann gibt es Valerio Moser, der sich auf Bühnen stellt und sich fragt: «Muss das wirklich so sein? Muss ich jetzt auch Schrauben sammeln?»
Mit «mannomann» stellt Valerio Moser die Frage, was so ein Mann eigentlich ist. Sprachlich virtuos, selbstironisch und mit spürbarer Lust am Denken stolpert er durch Männerwelten. Vom Gespräch über Mechatronik an der Messe für Modelleisenbahnen bis zum fragwürdigen Männercoaching entdeckt er, dass Männlichkeit ein ziemlich wackliges Konstrukt ist.
Ist Valerio wirklich ein Mann? Und falls ja: wie viele? 
Ein persönliches und vielseitiges Stück, inszeniert mit der unverkennbaren Spielfreude von Poetry-Slam-Europameister Valerio Moser.
Beste Unterhaltung und ein paar Gedanken zum Mitnehmen – für Männer und Menschen, die gelegentlich mit Männern zu tun haben. 
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